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Internationale-Veranstaltungen

01.-04.12.2011 BE-Circuit 11/12-19: Welsh International 2011 in Cardiff (WAL)
06.-11.12.2011 Grand Prix Gold: Korea Grand Prix 2011 in NN (KOR)
08.-11.12.2011 BE-Circuit 11/12-20: Irish International 2011 in Lisburn (IRL)
13.-16.12.2011 BE-Circuit 11/12-21: Italian International 2011 in Rom (ITA)
14.-18.12.2011 Superseries: BWF Superseries Finals 2011 in Liuzhou (CHN)
19.-22.12.2011 BE-Circuit 11/12-22: Turkiye International 2011 in Istanbul (TUR)
20.-25.12.2011 Grand Prix: India Grand Prix 2011 in Lucknow (IND)
27.-29.12.2011 Einladungsturnier Copenhagen Masters 2011 in Kopenhagen (DEN)
03.-08.01.2012 Superseries Premier: Korea Super Series 2012 in Seoul
10.-15.01.2012 Malaysia Super Series 2012 in Kuala Lumpur
12.-15.01.2012 BE-Circuit 11/12-23: Estonian International 2012 in Tallin (EST)

DBV-Termine

10.-11.12.2011 DBV-Jugend: 2. Ranglistenturnier U19 und U13 in Maintal (LV HES)

BLV-Termine

07.-08.01.2012 Westdeutsche Meisterschaft O19 in 51427 Bergisch Gladbach-Refrath,
Sporthalle Steinbreche, Dolmanstraße (gegenüber Nr. 46)

NRW-Jugend

14.-15.01.2012 Westdeutsche Meisterschaften U13-U19 in 46117 Oberhausen-Osterfeld, Lilienthalstraße

Bundesliga-Termine

03.12.2011 10. Spieltag (1. Bundesliga) 04.12.2011 11. Spieltag (1. Bundesliga)
03.12.2011 6. Spieltag (2. Bundesliga) 04.12.2011 7. Spieltag (2. Bundesliga)

Jugend Plan A, B und C

10.12.2011 7. Spieltag Plan A
10.12.2011 9. Spieltag Plan B
10.12.2011 8. Spieltag Plan C

NRW-Senioren

10.-11.12.2011 NRW-RLT (Doppel), Ausrichter: BC Hohenlimburg, siehe BR 10/2011
10.-11.12.2011 Verbands-RLT Nord (Doppel), Ausrichter: SC GW Paderborn, siehe BR 10/2011
10.-11.12.2011 Verbands-RLT Süd (Doppel), Ausrichter: BRC Eschweiler, siehe BR 10/2011
10.-11.12.2011 Bezirks-RLT Nord 1 (Doppel), Ausrichter: TV Stoppenberg, siehe BR 10/2011
10.-11.12.2011 Bezirks-RLT Nord 2 (Doppel), Ausrichter: TuS Wadersloh, siehe BR 10/2011
10.-11.12.2011 Bezirks-RLT Süd 1 (Doppel), Ausrichter: DJK Sax. Dortmund, siehe BR 10/2011
10.-11.12.2011 Bezirks-RLT Süd 2 (Doppel), Ausrichter: TuS Aldenhoven, siehe BR 10/2011

17.12.2011 8. Spieltag
18.12.2011 NRW-RLT (Einzel), Ausrichter: TuS Scharnhorst, siehe BR 10/2011
18.12.2011 Verbands-RLT Nord (Einzel), Ausrichter: TV Stoppenberg, siehe BR 10/2011
18.12.2011 Verbands-RLT Süd (Einzel), Ausrichter: BC Hohenlimburg, siehe BR 10/2011
18.12.2011 Bezirks-RLT Nord 1 (Einzel), Ausrichter: Stadtwald Sportpark Bocholt, siehe BR 10/2011
18.12.2011 Bezirks-RLT Nord 2 (Einzel), Ausrichter: SC GW Paderborn, siehe BR 10/2011
18.12.2011 Bezirks-RLT Süd 1 (Einzel), Ausrichter: BC SW Düsseldorf, siehe BR 10/2011
18.12.2011 Bezirks-RLT Süd 2 (Einzel), Ausrichter: TG Mülheim, siehe BR 10/2011

Hier könnte auch 
Ihre Werbeanzeige
patziert sein!

Interessiert?
Dann nehmen Sie 
doch einfach Kontakt
mit uns auf...

Trend  Medien  &  Verlag  LTD
Karolingerstr. 96, 45141 Essen
Telefon (02 01) 43 95 53-36
Telefax (02 01) 43 95 53-19
verlag@trendconsult-holding.de
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Die Ergebnisse der 1. Bundesliga

8. Spieltag (30.10.2011)
BV Gifhorn 1 - PTSV Rosenheim 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2-4
1. BC Beuel 1 - 1. BV Mülheim 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-1
SC Union Lüdinghausen 1 - SG Anspach 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-0
SG EBT Berlin 1 - TV Refrath 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-1
1. BC Bischmisheim 1 - VfL 93 Hamburg 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4-2

9. Spieltag (08.11.2011)
PTSV Rosenheim 1 - 1. BC Bischmisheim 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-5
SG Anpach 1 - 1. BC Beuel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-5
TV Refrath 1 - SC Union Lüdinghausen 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-5
VfL 93 Hamburg 1 - SG EBT Berlin 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2-4
1. BV Mülheim 1 - BV Gifhorn 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-1

Tabelle nach dem 9. Spieltag

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte
1 1. BC Bischmisheim 1 9 18:0 43:11 94:34 2519:2087
2 1. BC Beuel 1 9 15:3 37:17 78:41 2224:1979
3 SC Union Lüdinghausen 1 9 14:4 36:18 77:44 2315:1938
4 SG EBT Berlin 1 9 13:5 35:19 75:48 2303:2019
5 PTSV Rosenheim 1 9 8:10 25:29 57:64 2057:2197
6 TV Refrath 1 9 7:11 22:32 59:73 2320:2332
7 VfL 93 Hamburg 1 9 6:12 25:29 54:67 2138:2249
8 1. BV Mülheim 1 9 5:13 22:32 54:70 2109:2300
9 BV Gifhorn 1 9 3:15 17:37 43:83 2120:2402

10 SG Anspach 1 9 1:17 8:46 26:93 1757:2359

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2011

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
10 03.12.2011 12.00 Uhr PTSV Rosenheim 1 TV Refrath 1
10 03.12.2011 14.00 Uhr 1. BC Beuel 1 VfL 93 Hamburg 1
10 03.12.2011 14.00 Uhr BV Gifhorn 1 SC Union Lüdingh. 1
10 03.12.2011 14.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 SG Anspach 1
10 03.12.2011 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 1. BV Mülheim 1
11 04.12.2011 14.00 Uhr TV Refrath 1 1. BC Beuel 1
11 04.12.2011 14.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 BV Gifhorn 1
11 04.12.2011 14.00 Uhr SC Union Lüdingh. 1 1. BC Bischmisheim 1
11 04.12.2011 14.00 Uhr SG Anspach 1 SG EBT Berlin 1
11 04.12.2011 14.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 PTSV Rosenheim 1

Die Ergebnisse der 2. Bundesliga

4. Spieltag (12.11.2011)
STC BW Solingen 1 - Eintr. Südring Berlin 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3
BC Hohenlimburg 1 - SG EBT Berlin 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-2
1. BC Düren 1 - TSV Trittau 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4-4
BV RW Wesel 1 - BW Wittorf 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3

5. Spieltag (13.11.2011)
STC BW Solingen 1 - SG EBT Berlin 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7-1
BC Hohenlimburg 1 - Eintr. Südring Berlin 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3
1. BC Düren 1 - BW Wittorf 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8-0
BV RW Wesel 1 - TSV Trittau 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2-6

Tabelle nach dem 5. Spieltag

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte
1 STC BW Solingen 1 5 10:0 30:10 66:32 1882:1684
2 BC Hohenlimburg 1 5 7:3 23:17 56:44 1869:1755
3 1. BC Düren 1 5 6:4 27:13 59:31 1751:1519
4 TSV Trittau 1 5 5:5 20:20 51:53 1865:1909
5 SG EBT Berlin 2 5 4:6 16:24 40:53 1557:1734
6 BV RW Wesel 1 5 4:6 15:25 34:59 1614:1778
7 Eintr. Südring Berlin 1 5 3:7 18:22 45:49 1767:1710
8 BW Wittorf 1 5 1:9 11:29 33:63 1620:1836

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2011

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
6 03.12.2011 13.00 Uhr STC BW Solingen 1 1. BC Düren 1
6 03.12.2011 14.00 Uhr BC Hohenlimburg 1 BV RW Wesel 1
6 03.12.2011 14.00 Uhr TSV Trittau 1 SG EBT Berlin 2
6 03.12.2011 14.00 Uhr BW Wittorf 1 Eintr. Südring Berlin 1
7 04.12.2011 13.00 Uhr Eintr. Südring Berlin 1 TSV Trittau 1
7 04.12.2011 14.00 Uhr 1. BC Düren 1 BC Hohenlimburg 1
7 04.12.2011 14.00 Uhr BV RW Wesel 1 STC BW Solingen 1
7 04.12.2011 14.00 Uhr SG EBT Berlin 2 BW Wittorf 1
8 11.12.2011 13.00 Uhr TSV Trittau 1 BW Wittorf 1

1. Bundesliga => 1: Ruud Bosch | 2: Das Team des SC Union Lüdinghausen (v.l.n.r.): Josche Zurwonne, Karin Schnaase, Ruud Bosch, Selena Piek, Vladislav Druzhchenko,
Endra Kurniawan und Manager Michael Schnaase | 2. Bundesliga => 3. Jamie Bonsels | 4. Linda Sloan und Helen Davies im Damendoppel Fotos © Horst Rosenstock

1. und 2. Bundesliga: Ergebnisse, Tabellen, Spieltermine

1

2

3

4

Namensgeber und Förderer des
Badminton-Internats Mülheim
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Die Ergebnisse der Oberliga Süd
Spieltermin Heim Gast Ergebnis
22.10.2011 TV Witzhelden 1 DJK Teut. St. Tönis 1 5-3
26.10.2011 1. BC Düren 2 STC BW Solingen 3 5-3
28.10.2011 TV Refrath 4 FC Langenfeld 2 5-3
29.10.2011 STC BW Solingen 3 FC Langenfeld 2 8-0 o.K.
30.10.2011 FC Langenfeld 2 TV Refrath 3 5-3
12.11.2011 TV Refrath 4 TV Witzhelden 1 2-6
12.11.2011 1. BC Düren 2 DJK Teut. St. Tönis 1 4-4
13.11.2011 TV Refrath 4 DJK Teut. St. Tönis 1 4-4

Tabelle
Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte

1.) 1. BC Wipperfeld 1 5 10:0 31:9 65:29 1839:1602
2.) STC BW Solingen 3 6 7:5 28:20 62:48 2019:1722
3.) 1. BC Düren 2 7 7:7 28:28 65:60 2179:2177
4.) TV Refrath 3 5 6:4 24:16 57:39 1790:1643
5.) TV Witzhelden 1 6 6:6 24:24 54:56 2074:2042
6.) DJK Teut. St. Tönis 1 6 5:7 21:27 52:63 2101:2134
7.) FC Langenfeld 2 7 4:10 20:36 51:80 2007:2486
8.) TV Refrath 4 6 3:9 16:32 41:72 1973:2176

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2011
Spieltermin Zeit Heim Gast
04.12.2011 10.30 Uhr TV Refrath 4 TV Refrath 3
17.12.2011 15.00 Uhr TV Witzhelden 1 STC BW Solingen 3
17.12.2011 18.00 Uhr 1. BC Wipperfeld 1 1. BC Düren 2
17.12.2011 18.00 Uhr DJK Teut. St. Tönis 1 FC Langenfeld 2

OBERLIGENOBERLIGEN
Die Ergebnisse der Oberliga Nord

Spieltermin Heim Gast Ergebnis
23.10.2011 1. BV Mülheim 2 Spvgg. Sterkrade-Nord 2 6-2
30.10.2011 PSV Gelsenk.-Buer 1 BV RW Wesel 2 6-2
30.10.2011 1. BV Mülheim 3 TuS Friedrichsdorf 1 5-3
30.10.2011 BVH Dorsten 1 BC Ajax Bielefeld 1 5-3
12.11.2011 BV RW Wesel 2 TuS Friedrichsdorf 1 6-2
12.11.2011 PSV Gelsenk.-Buer 1 Spvgg. Sterkrade-Nord 2 7-1
13.11.2011 BC Ajax Bielefeld 1 1. BV Mülheim 2 1-7
14.11.2011 BVH Dorsten 1 1. BV Mülheim 3 4-4

Die Ergebnisse der Regionalliga

Spieltermin Heim Gast Ergebnis
29.10.2011 Bottroper BG 1 TV Refrath 2 1-7
29.10.2011 STC BW Solingen 2 TV Emsdetten 1 3-5
30.10.2011 TV Refrath 2 TV Emsdetten 1 6-2
12.11.2011 BC Hohenlimburg 2 FC Langenfeld 1 0-8
13.11.2011 1. BC Beuel 2 Bottroper BG 1 5-3

Die Tabelle der Regionalliga

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte
1 TV Refrath 2 6 12:0 36:12 77:34 2201:1822
2 FC Langenfeld 1 6 10:2 36:12 75:32 2068:1821
3 Spvgg. Sterkrade-N. 1 5 6:4 20:20 44:49 1681:1697
4 TV Emsdetten 1 6 6:6 23:25 52:59 1987:2001
5 BC Hohenlimburg 2 6 6:6 22:26 52:60 2000:2099
6 STC BW Solingen 2 5 2:8 17:23 42:49 1627:1683
7 Bottroper BG 1 6 2:10 16:32 39:68 1826:2039
8 1. BC Beuel 2 6 2:10 14:34 39:69 1842:2070

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2011

Spieltermin Zeit Heim Gast
03.12.2011 17.00 Uhr TV Emsdetten 1 Spvgg. Sterkrade-N. 1
04.12.2011 11.00 Uhr Spvgg Sterkrade-N. 1 STC BW Solingen 2
17.12.2011 18.00 Uhr TV Emsdetten 1 BC Hohenlimburg 2
17.12.2011 18.00 Uhr Bottroper BG 1 FC Langenfeld 1
17.12.2011 19.00 Uhr STC BW Solingen 2 1. BC Beuel 2
17.12.2011 20.00 Uhr TV Refrath 2 Spvgg. Sterkrade-N. 1

Tabelle
Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte

1.) 1. BV Mülheim 2 6 12:0 36:12 77:37 2197:1864
2.) BVH Dorsten 1 6 10:2 30:18 63:44 2025:1871
3.) PSV Gelsenk.-Buer 1 6 7:5 28:20 61:53 2062:2052
4.) Spvgg. Sterkrade-Nord 2 6 6:6 25:23 57:55 2066:1977
5.) 1. BV Mülheim 3 6 6:6 23:25 52:59 1940:2078
6.) BV RW Wesel 2 6 4:8 22:26 54:57 1992:1989
7.) BC Ajax Bielefeld 1 6 3:9 16:32 44:69 1951:2113
8.) TuS Friedrichsdorf 1 6 0:12 12:36 39:73 1898:2187

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2011
Spieltermin Zeit Heim Gast
10.12.2011 18.00 Uhr BV RW Wesel 2 BC Ajax Bielefeld 1
15.12.2011 19.00 Uhr 1. BV Mülheim 3 1. BV Mülheim 2
17.12.2011 18.00 Uhr TuS Friedrichsdorf 1 Spvgg. Sterkrade-Nord 2
17.12.2011 18.00 Uhr PSV Gelsenk.-Buer 1 BVH Dorsten 1

REGIONALLIGAREGIONALLIGA

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren!

In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW weiter nach vorne zu bringen
werden wir freundlicherweise von der und den folgenden Firmen unterstützt:
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Freundschafts-Länderspiele Deutschland gegen Finnland

Freundschafts-Länderspiele
Deutschland : Finnland
DBV-AAuswahl geht bei beiden Begegnungen am 9. und 10.11.2011 als Sieger  vom Platz  

Kantersieg für die DBV-Auswahl
beim ersten Länderduell

Das erste von zwei in einer Woche angesetz-
ten Freundschafts-Länderspielen gegen ein
Team aus Finnland hat die deutsche Bad-
minton-Nationalmannschaft klar gewonnen.
Vor rund 1.000 Zuschauern siegte die Aus-
wahl des Deutschen Badminton-Verbandes
(DBV) in Würzburg am Mittwochabend (9.
November 2011) mit 5:0.

Der DM-Dritte im Herrendoppel, Hannes Käs-
bauer (PTSV Rosenheim), verzeichnete dabei
sein Länderspiel-Debüt im Erwachsenenbe-
reich. Die ursprünglich für das Dameneinzel
vorgesehene DM-Dritte Carola Bott (BV Gif-
horn) musste aus gesundheitlichen Gründen
auf einen Einsatz verzichten.

Im insgesamt neunten Vergleich mit einem
Team Finnlands gelang der DBV-Auswahl der
neunte Sieg, wobei die Mannschaften erst-
mals außerhalb eines Großereignisses auf-
einander trafen.

DBV-Auswahl siegt am zweiten Tag 
mit einem 3:2-Erfolg erneut

Im insgesamt zehnten Aufeinandertreffen mit
einem Team aus Finnland hat die deutsche
Badminton-Nationalmannschaft den zehnten
Sieg verzeichnet.

Einen Tag nach dem 5:0-Erfolg in Würzburg
setzte sich am Donnerstagabend (10. Novem-
ber 2011) in Nördlingen (ebenfalls Bayern)
eine in drei Disziplinen anders aufgestellte
Auswahl des Deutschen Badminton-Verban-
des (DBV) mit 3:2 gegen die Gäste aus Nord-
europa durch. Auch diese hatten ihre Mann-
schaft im Vergleich zu der Partie in Würzburg
anders formiert.

Die rund 600 Zuschauer erlebten eine span-
nende Freundschaftsbegegnung, in welcher
das Damendoppel Isabel Herttrich/Kira Kat-
tenbeck (VfL 93 Hamburg/BV Wesel Rot-
Weiss) im letzten Spiel des Abends den Sieg-
punkt für Deutschland erzielte. Kira Katten-
beck schlug in Nördlingen – ebenso wie Max
Schwenger (TV Refrath) – erstmals in einem
Länderspiel im Erwachsenenbereich auf.

Hinweis: Weitere Informationen zu den Län-
derspielen der deutschen Badminton-Natio-
nalmannschaft seit 1954 finden Sie auf der
DBV-Homepage unter www.badminton.de
(Rubrik „Nationalmannschaft“, Unterrubrik
„Länderspiele“). Im Internet erhalten Sie zu-
dem nähere Auskünfte (z.B. Geburtsdatum,
Anzahl der Länderspieleinsätze, Trainings-/
Wohnort) zu den deutschen Athletinnen und
Athleten (Rubrik „Stars“, ggf. Unterrubrik
„Steckbriefe DBV-KaderathletInnen“).

Dr. Claudia Pauli, Pressesprecherin DBV

Mittwoch,  09.11.2011  in  Würzburg Deutschland  -  Finnland  5:0  
MX: Peter Käsbauer/Johanna Goliszewski - Anton Kaisti/Jenny Nyström 21:16, 17:21, 21:10

(PTSV Rosenheim/1. BV Mülheim)

HE: Lukas Schmidt (1. BC Bischmisheim) - Eetu Heino 21:17, 21:11

DE: Karin Schaase (SC Union Lüdinghausen) - Airi Mikkelä 21:15, 21:14

HD: Hannes Käsbauer/Peter Käsbauer - Ville Lang/Mikko Vikman 21:18, 21:19
(beide PTSV Rosenheim)

DD: Johanna Goliszewski/Carla Nelte - Airi Mikkelä/Sanni Rautala 21:18, 21:12
(1. BV Mülheim/TV Refrath)

Die einzelnen Ergebnisse:

Donnerstag,  10.11.2011  in  Nördlingen Deutschland  -  Finnland  3:2
MX: Max Schwenger/Isabel Herttrich - Anton Kaisti/Jenny Nyström 17:21, 21:16, 19:21

(TV Refrath/VfL 93 Hamburg)

HE: Lukas Schmidt (1. BC Bischmisheim) - Ville Lang 17:21, 21:16, 13:21

DE: Karin Schaase (SC Union Lüdinghausen) - Airi Mikkelä 21:5, 21:17

HD: Max Schwenger/Josche Zurwonne - Eetu Heino/Mikko Vikman 21:10, 21:17
(TV Refrath/SC Union Lüdinghausen)

DD: Isabel Herttrich/Kira Kattenbeck - Jenny Nyström/Sanni Rautala 21:23, 21:16, 21:19
(VfL 93 Hamburg/BV Wesel Rot-Weiss)

Karin Schnaase verzeichnete beim Länderspiel in
Würzburg einen Zweisatz-Erfolg im Dameneinzel.

Max Schwenger kam bei seinem Länderspiel-Debüt
im Erwachsenenbereich gleich zweimal zum Einsatz.
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Beim diesjährigen Danish Junior Cup in Kopen-
hagen durften sieben NRW-Athleten zusammen
mit 16 weiteren deutschen Startern ihr Können
gegen die besten Spieler Europas, der Alters-
klassen U15 und U17, unter Beweis stellen. Aus
NRW-Sicht dabei waren in der Altersklasse
U15: David Peng (auch im Individualturnier U17
am Start), Judith Petrikowski, Runa Plützer, so-
wie in der Altersklasse U17: Lars Schänzler, Max
Weißkirchen, Linda Efler und Jasmin Wu. Als
Trainer waren unter anderen NRW-Chef-Lan-
destrainer Marcus Busch und Dominik Miltner
mit von der Partie, welcher erst vor kurzem
seine Trainertätigkeit in NRW niederlegte und
bayerischer Landestrainer wurde.

Im Individualturnier stach besonders Fabian
Roth hervor, welcher zwar nicht für NRW an
den Start ging, jedoch am NRW-Leistungsstütz-
punkt Mülheim an der Ruhr lebt und die dort
sehr guten Trainingsbedingungen nutzt. Fabian
erkämpfte sich zwei Medaillen. Zunächst er-
reichte er mit seinem Doppelpartner Johannes

Pistorius das Halbfinale, wo sie gegen die spä-
teren Sieger eine denkbar knappe Niederlage
im dritten Satz 18:21 hinnehmen mussten.
Doch im Mixed lief Fabian an der Seite seiner
Partnerin Lara Käpplein zur Höchstform auf. Sie
schlugen zunächst im Halbfinale die an zwei
gesetzte Paarung aus England klar in zwei
Sätzen und sicherten sich anschließend die
Goldmedaille gegen eine Schwedische Paarung
in einem hart umkämpften Match mit 15:21,
21:16 und 21:13. Hier erkennt man deutlich,
wie sich professionelles, engagiertes, tägliches
Training auszahlt.

Ebenfalls erfolgreich aus NRW-Sicht war Lars
Schänzler, der im Einzel das Viertelfinale er-
reichte. Auch im Team-Wettbewerb bekamen
NRW-Athleten zahlreiche Einsätze. Besonders
hervorzuheben ist hier abermals die gute Leis-
tung von Fabian Roth, der in neun von zehn
Einsätzen für das deutsche Team als Sieger vom
Platz ging. Hier gewann er unter anderem ge-
gen den zwei Jahre jüngeren Überflieger An-

ders Antonsen. Jasmin Wu zeigte eine sehr sou-
veräne Vorstellung und gewann alle ihre Spiele
für die deutsche Mannschaft.

Das U17-Team erreichte am Ende einen sehr
guten dritten Platz, zuletzt war ein deutsches
U17-Team im Jahr 2006 beim Danish Junior
Cup so erfolgreich gewesen. Unser U15-Team
erkämpfte sich Platz acht.

„Unsere U17-EM-Starter Linda Efler, Lars
Schänzler und Fabian Roth haben hier auf jeden
Fall sehr gutes Badminton erlebt und sind mit
ihrer direkten Konkurrenz auf Tuchfühlung ge-
gangen“, berichtet Chef-Landestrainer Marcus
Busch. „Wir haben ein klares Bild vom Leistungs-
stand dieser Altersklassen in Europa bekom-
men und können uns jetzt sehr gut und inten-
siv auf die nächsten Höhepunkte vorbereiten.“ 

Noch zu erwähnen ist das Fehlen der Stamm-
spielerin Jennifer Karnott, welche in den näch-
sten Wochen zur U19-Weltmeisterschaft und
zur U17-Europameisterschaft fahren wird und
somit die Zeit vorher nutzt zur Vorbereitung auf
diese beiden Höhepunkte.

Niklas Niemczyk

Danish Junior Cup: NRW-Athleten 
im internationalen Vergleich

Redaktions-
schluss

BR-01-2012

12.12.2011

für die

ist der
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Westdeutsche Meisterschaften O19 
am 07. und 08. Januar 2012 in Refrath
Das neue Jahr beginnt traditionell mit dem höchsten Turnier auf Landesebene, den
Westdeutschen Meisterschaften O19 am 07. und 08. Januar 2012. Zum vierten Mal in
Folge hat der TV Refrath die Ausrichtung übernommen.

Heinz Kelzenberg, Vorsitzender des Clubs: „Nachdem das erste Jahr nicht ganz ein-
fach war, haben wir jetzt schon etwas Routine und freuen uns sehr darauf, so viele
gute Badmintonspielerinnen und -spieler zu Gast zu haben. Wir sind uns sicher, dass
es zwei schöne Turniertage in Refrath werden.“

Der Club, einer von seit dieser Saison wieder vier Bundesligisten in NRW, sieht sich für
die Veranstaltung gut gerüstet. Auch Bundesligaspiele in der Halle Steinbreche wer-
den als Events regelmäßig von vielen Zuschauern angenommen. Demnach ist auch
sportlich von den Spielerinnen und Spielern des Erstligisten einiges zu erwarten. Auch
wenn noch nicht feststeht, wie sich die Doppel- und Mixedpaarungen zusammenset-
zen, gehören doch Refrather Akteure wie Carla Nelte, Kim Buss, Mette Stahlberg und
Hanna Kölling sowie Max Schwenger, Denis Nyenhuis, Kai Waldenberger, Raphael
Beck, Sebastian Teller oder Johannes Szilagyi zum Favoritenkreis. Auch der frischge-
backene WM-Teilnehmer Mark Byerly (Jahrgang 94) wird sicherlich vor heimischem
Publikum an den Start gehen.

Die Titelverteidiger im Einzel heißen Fabienne Deprez (FC Langenfeld) und Alexander
Roovers (1. BV Mülheim). Mit ihnen wird auch in diesem Jahr wieder zu rechnen sein.
In allen Disziplinen gehören sowohl Routiniers zum Kreis der Favoriten wie Hendrik

Westermeyer, Thorsten Hukriede, Mike Joppien, Stephan Löll oder Laura Ufermann, aber auch jüngere Spieler wie Josche Zurwonne, Philipp Wachenfeld,
Laura Wich, Ramona Hacks oder Kira Kattenbeck. Hoffen wir alle, dass möglichst viele Spieler dieser Kategorie an den Start gehen, denn gerade die
Vergleiche zwischen den Routiniers und den zahlreichen talentierten NRW-Nachwuchsspielern haben ihren besonderen Reiz.

Zuschauer sind sehr gerne gesehen und haben bis zu den Endspielen freien Eintritt.
Die Finalspiele am Sonntag kosten dann 4,- bzw. 2,- Euro ermäßigt. Heinz Kelzenberg:
„Die Zuschauerresonanz wird zum Ferienende mit Sicherheit sehr zufriedenstellend
werden.“ TV Refrath

EINTRITTSKARTEN ZUM WEIHNACHTSFEST

60. Deutsche Meisterschaften
vom 02. bis 05. Februar 2012 in Bielefeld
In diesem Jahr soll der erste Schritt in Richtung 5.000 Zuschauer für die DM geschafft
werden.

Was ist neu? - Der Ausrichter stellt dem Badmintonfachhandel über die an der DM
beteiligten Badmintonfirmen 1.000 Sponsorenkarten zur Verfügung. Das besondere
an der Sponsorenkarte ist, dass sie an einem beliebigen Tag eingesetzt werden kann.

Wie kommt man an eine Sponsorenkarte? - Entweder ihr wendet euch direkt an eine
Firma der TOP 5 (Head, Li Ning, Talbot Torro, Victor, Wilson) oder ihr schaut im Bad-
mintonfachhandel vorbei und fragt nach. Überall dort wo ein Plakat der DM 2012
hängt, seid ihr richtig – der Händler wird euch dann sagen, ob er noch Sponsorenkar-
ten besitzt. Solltet ihr kein Glück haben, schreibt einfach einen Kommentar mit dem
Stichwort „Sponsorenkarte“ an die Pinnwand der Facebook Seite „Deutsche Bad-
minton Meisterschaften in Bielefeld“. Zu Weihnachten werden dann die originellsten
Kommentare mit jeweils zwei Sponsorenkarten belohnt.

Badminton-Highlights in NRW: Drei TOP-Events zum Jahresbeginn

1

2
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Vorschau: TOP-Events zu Beginn des Jahres 2012

Neu wird auch sein, dass der Hauptsponsor Yonex seinen neuen Geschäftsführer Shuichi Yoneyama, Neffe des Firmengründers Minoru Yoneyama prä-
sentieren wird. Samstag und Sonntag wird außerdem die Band Bi-Cussion das Programm mit Livemusik abrunden. Die Mädchen und Jungen der Musik-
und Kunstschule Bielefeld sorgten bereits 2011 für prächtige Stimmung auf den Rängen. Ebenfalls neu wird sein, dass nicht nur „the voice“ Christian
Holzmacher die Zuschauer unterhält, sondern ihn eine ehemalige Nationalspielerin fachkundig unterstützen wird. – Spaß scheint garantiert!

Wie in jedem Jahr werden die Stars der Szene auch wieder fleißig Autogramme schreiben und einige von euch können nach Weihnachten ein persönli-
ches Meet & Greet gewinnen. Informationen hierzu gibt es dann auf www.DM-Badminton.de und natürlich auch auf der Facebook-Seite. Im sportlichem
Bereich wird interessant sein, ob die vielen Turniere der amtierenden Deutschen Meister auf dem Weg zu Olympia London 2012 zuviel Substanz gekos-
tet haben und die „ausgeruhten“ und hungrigen nationalen Hoffnungsträger den einen
oder anderen amtierenden Champion stürzen können. Die Deutschen Meister des
Jahres 2011 sind auf jeden Fall in der Weltrangliste Anfang November 2011 sehr gut
platziert. Von Platz 6, 12, 17, 19 bis Platz 22 sind alle sehr nah dran am Olympiaticket
und vielleicht hat die Eine oder der Andere zur DM 2012 Olympia schon fest gebucht.

Übrigens: Wer sich noch den Frühbucher-Rabatt sichern möchte bestellt seine Karte am
besten gleich jetzt! Christian Holzmacher, Pressesprecher DM Badminton

20 PROZENT RABATT IM KARTENVORVERKAUF

Yonex German Open Badminton 
Championships 2012
55. Internationale Badminton-Meisterschaften von 
Deutschland vom 28. Februar bis 04. März 2012
Für die YONEX German Open Badminton Championships 2012 (28. Februar bis 4. März)
sind ab sofort Eintrittskarten erhältlich. Während in vielen gesellschaftlichen Bereichen
die Preise in den vergangenen Monaten anstiegen, blieben die Eintrittspreise für den
Besuch der 55. Internationalen Badminton-Meisterschaften von Deutschland im Vergleich
zu denen bei der diesjährigen Auflage gleich. Sie variieren zwischen 4,- Euro (ermäßig-
ter Eintritt für die Veranstaltungstage Mittwoch und Donnerstag; Vorverkaufspreis) und
36,- Euro (Dauerkarte Erwachsene; Normalpreis an der Tagekasse).

Wer im Vorverkauf (bis zum 31. Januar 2012) Tickets ordert, darf sich über einen Rabatt in Höhe von 20 Prozent auf den Normalpreis an der Tageskasse
freuen. Für Vereine, die Sammelbestellungen planen, halten die Organisatoren – analog zu den Vorjahren – ein spezielles Sonderangebot bereit.

Im Kartenvorverkauf sind sowohl Einzeltickets für die Veranstaltungstage Freitag (Viertelfinalspiele), Samstag (Halbfinalspiele) und Sonntag (Finalspiele)
erhältlich als auch Dauerkarten. Ticketbestellungen können unkompliziert über den Online-Shop auf der Veranstaltungswebseite www.german-open-
badminton.de (Rubrik „Tickets“) vorgenommen werden. Eintrittskarten für Mittwoch und Donnerstag stehen ausschließlich an der Tageskasse zur Verfü-
gung, der Besuch des prestigeträchtigen Turniers am ersten Veranstaltungstag (Dienstag, 28. Februar 2012) ist kostenlos.

Anders als bislang wird dann nicht allein die Qualifikation ausgetragen, sondern auch bereits die 1. Runde des Hauptturniers im Herreneinzel. Diese
Veränderung bringt den Vorteil mit sich, dass bei den YONEX German Open 2012 an allen Veranstaltungstagen „nur“ eine Runde pro Disziplin gespielt
wird. Zuvor waren für den Donnerstag stets zwei Runden im Herreneinzel angesetzt. Durch die Neuregelung ergaben sich auch im Zeitplan Verände-
rungen: Am Donnerstag beginnen die Internationalen Badminton-Meisterschaften von Deutschland nun zwei Stunden später als in den Vorjahren: um
12.00 Uhr.

Nicht zuletzt aufgrund der Tatsache, dass das mit 120.000,- US-Dollar dotierte Turnier der Kategorie Grand Prix Gold im kommenden Jahr in die Qua-
lifikationsphase für die Badmintonwettbewerbe im Rahmen der Olympischen Sommerspiele in London (28. Juli bis 5. August 2012) fällt, erwarten die
Organisatoren der YONEX German Open abermals ein äußerst attraktives Teilnehmerfeld. Entsprechend ist davon auszugehen, dass Eintrittskarten an
manchen Tagen knapp werden. Eine frühzeitige Bestellung erscheint folglich auch deshalb sinnvoll.

Detaillierte Informationen dazu sowie ganz generell zu den Internationalen Badminton-Meisterschaften von Deutschland, bei denen die Firma YONEX im
Jahr 2012 zum 26. Mal in Folge als Haupt- und Titelsponsor fungiert, finden Sie auf der Veranstaltungswebseite unter www.german-open-badminton.de

Dr. Claudia Pauli, Pressesprecherin DBV
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Im Rahmen der Aktion „Deutsch-
land bewegt sich“, die in Koope-
ration mit der BARMER-GEK und
dem ZDF Sportstudio deutsch-
landweit stattfindet, veranstalte-
te die Badmintonabteilung des
TV Jahn Rheine an einem Wo-
chenende im November das 1.
Rheinenser Speedminton-Turnier.

Speedminton gilt als neue Trend-
sportart. Komponenten aus den
Bereichen Badminton, Tennis
und Squash werden hier mitein-
ander verbunden. Besonders Re-

aktionsschnelligkeit und die op-
timale Ausnutzung des Spielfel-
des, in diesem Fall wurden in
der Tennishalle des TV Jahn
Teilbereiche der Felder genutzt,
sind für das Spiel mit dem bis zu
300 km/h schnellen „Speeder“
wichtig.

Zur großen Freude der Organi-
satoren kamen viele Teilnehmer
und Zuschauer in den Sport-
park des TV Jahn Rheine. Nach
der Begrüßung durch Sascha
Mönnig, Badminton-Abteilungs-

leiter des TV Jahn, erläuterte
Turnierleiter Christoph Haag
kurz den Turniermodus und die 
Spielregeln. Zuerst wurden in
zwei Gruppen die besten Spieler
ermittelt. In 5 Matches á 10
Minuten konnten die einzelnen
Spieler möglichst viele Plus-
punkte sammeln. So kamen
spannende Spiele zustande, wo-
bei immer der Spaß im Vorder-
grund stand. Alle Teilnehmer
durften sich dann bei der Sie-
gerehrung über Sachpreise freu-
en. Der Wanderpokal ging an
Marco Hukriede, der sich in ei-
nem hochklassigen Finale gegen
seinen Bruder Carsten durchset-
zen konnte.

Am Ende des Turniers waren sich
die Organisatoren und die Teil-
nehmer einig, dass dieser Tag
eine Neuauflage in 2012 ver-
dient hat.

Die vier Erstplatzierten 
waren:
1. Marco Hukriede
2. Carsten Hukriede
3. Sascha Mönnig
4. Matthias Esser

Sascha Mönnig, Abteilungsleiter 
Badminton TV Jahn Rheine

Aktion „Deutschland bewegt sich“ · Nachruf · Vereinsausschreibung
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4. Dortmunder 
Neujahrsturnier 2012
Ausrichter: DJK Saxonia Dortmund
Austragungsort: Sporthalle „Am Ost-
wall“, Erzbergerstraße 1-3, 44135 Dort-
mund
Termin: Samstag, 7. Januar 2012 ab
9.30 Uhr: GD-B + C, HE, DE; Sonntag, 8.
Januar 2012 ab 9.30 Uhr: GD-A, HD, DD 
Zeitplan: Samstag: ab 9.30 Uhr: GD-B 
+ C, ab 10.00 Uhr: HE-A, ab 12.00 Uhr:
DE-A, ab 16.00 Uhr: HE-B + C, DE-B,
Sonntag: ab 9.30 Uhr: GD-A, HD-C, ab
13.00 Uhr: HD-B, ab 14.00 Uhr: HD-A,
DD-A + B.
Die Turnierleitung behält sich Änderun-
gen vor. Die Spieler haben sich 15 Minu-
ten vor Spielbeginn bei der Turnierleitung
zu melden. Ein detaillierter Zeitplan wird
den Teilnehmern vor dem Turnier zuge-
schickt.
Startberechtigt: A-Feld = bis Landes-
liga, B-Feld = bis Bezirksklasse, C-Feld
(HE, HD, GD) = bis Kreisliga.
Eingeschränkte Teilnehmerzahl! Jugend-
spieler (aus Jugendmannschaften) wer-
den spielstärkengemäß eingestuft (Senio-
renligaspieler haben bei der Meldung
Vorrang).
Disziplinen: Doppel und Einzel
Modus: Vorrunde: Gruppenspiele, Haupt-
runde: KO-System oder Gruppenspiele.
Die Auslosung wird vor Ort vorgenom-
men, 3 bis 6 Spiele je Spieler und Dis-
ziplin.
Meldegebühr: 7,- Euro je Spieler und
Disziplin (sind am Turniertag zu entrich-
ten).
Preise: Pokale für die Sieger, Sachpreise
und Urkunden für die drei Erstplatzierten.
Meldung: Bei der Meldung bitte Name,
Vorname, Verein und Spieler-ID angeben.
Die Einteilung der Spielklasse erfolgt an-
hand der Rückrundenrangliste. Die Tur-
nierleitung behält sich vor, Spieler abzu-
lehnen bzw. höher zu gruppieren (z.B.
bei mehrfachem Einsatz in einer höher-
klassigen Mannschaft während der lau-
fenden Saison). Nachmeldungen werden
bei freien Plätzen angenommen.
Meldeanschrift:
Michael Witzig, Telefon: 0231/5600217,
E-Mail: turniere@freenet.de
Meldeschluss: Montag, 02.01.2012
Bälle: Zugelassene Federbälle, die von
den Teilnehmern zu stellen sind (vor Ort
können Bälle erworben werden).

»Deutschland bewegt sich« beim 
1. Rheinenser Speedminton-Turnier

MMaarrccoo  HHuukkrriieeddee  hhaattttee  ddiiee  NNaassee  vvoorrnnee!!
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Egon Lindenbaum verstorben
In der Nacht zum 22. November verstarb plötzlich und unerwartet der Es-
sener Egon Lindenbaum im Alter von 72 Jahren an einem Herzinfarkt. 

Egon Lindenbaum war ein Essener Urgestein. Über 50 Jahre war er in sei-
nem Heimatverein Blau-Gelb Essen aktiv, davon leitete er auch über zehn
Jahre seinen Verein als Vorsitzender. Im Bezirk Nord I war er eine Institution.
Über 27 Jahre arbeitete er bis zu seinem Tode als Beisitzer im Bezirksausschuss.
Ob Staffelbetreuung, Ranglisten-Turnier oder Meisterschaft, Egon Lindenbaum war immer zur
Stelle, wenn er gebraucht wurde. Durch seine besonnene Art war er allseits bei Spielern, Vereins-
vertretern und Funktionären äußerst beliebt. Er hinterlässt im Bezirk Nord I eine Lücke, die nicht
so einfach zu schließen sein wird.

Der Badminton-Landesverband NRW verlieh Egon Lindenbaum bereits 1990 die Silberne Ver-
dienstnadel und 2006 die Goldene Nadel für seine außerordentlichen Verdienste um den Badmin-
tonsport. Beim diesjährigen Verbandstag des BLV-NRW konnte Präsident Ulrich Schaaf ihm die
Ehrenplakette des Verbandes für besonders hervorragende Verdienste verleihen.

Mit seiner Familie trauern die Badminton-Freunde in NRW und hier besonders in Essen und im Be-
zirk Nord I um den hervorragenden Funktionär und Sportsmann Egon Lindenbaum. Wir werden
ihm alle ein ehrendes Andenken bewahren. Horst Rosenstock

JANUAR 2012
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Einladung: Bezirkstage und
Bezirksjugendtage 2012

Die Bezirks- und Bezirksjugendausschüsse laden
hiermit recht herzlich zu den o.g. Veranstal-
tungen gem. § 8 SpO, § 13 JO und § 21 GO ein.
Für alle Bezirke gilt die nachstehende Tages-
ordnung. Die speziellen Daten für die Bezirke
sind im Anschluss an die Tagesordnung abge-
druckt.

Tagesordnung:

11. Begrüßung
12. Grußwort durch den Vorstand, Ehrungen
13. Feststellung der stimmberechtigten Teil-

nehmer und der Stimmenzahl
14. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlussfähigkeit
15. Beschlussfassung über die Zulassung evtl.

vorliegender Dringlichkeitsanträge
16. Rechenschaftsberichte der Amtsträger

a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

17. Aussprache zu TOP 6a) + b)
18. Anträge
19. Wahl eines Versammlungsleiters und ggf.

von Wahlhelfern
10. Entlastung von

a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

11. Neuwahlen
a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

12. Bekanntgabe der Turniere der kommenden
Saison

13. Festlegung des Termins und Ortes für den
nächsten Bezirkstag/Bezirksjugendtag

14. Verschiedenes

Bitte § 10 Ziffer 8 der Satzung beachten.

Termine und Orte:

Bezirk Nord 1
Termin: Donnerstag, 26. Januar 2012
Beginn: 19.30 Uhr (Eintragung ab 19.00 Uhr)
Ort: Vereinsheim des Gladbecker FC, 45968
Gladbeck Brauck, Am Kortenkamp 19 (Sport-
halle Brauck)
Das Vereinsheim ist das Gebäude neben der
kleinen Turnhalle. Anfahrtsbeschreibung siehe:
www.gladbecker-fc.de.

Bezirk Nord 2
Termin: Dienstag, 17. Januar 2012
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Gaststätte „Pütt’s“, Lippstädter Str. 123,
33449 Langenberg. Die Gaststätte befindet
sich direkt an der B 55 / Höhe Mehrzweckhalle.

Bezirk Süd 1
Termin: Montag, 16. Januar 2012
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Medienthek der OTV Sporthalle, Schützen-
platz, 42697 Solingen Ohligs

Bezirk Süd 2 
Termin: Donnerstag, 19. Januar 2012
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: 53225 Bonn-Beuel, Erwin-Kranz-Halle,
Limpericher Str. 141, Tel.: 0228-469900/466837

Einladung: 
Verbandsjugendtag 2012

Gem. § 6 der JO und § 21 der GO lade ich hier-
mit zum ordentlichen Verbandsjugendtag 2012
ein.

Termin: 25.02.2012 um 13.00 Uhr 
(Einschreibung ab 12.30 Uhr)
Ort: Willy-Brandt-Gesamtschule Bochum,
Wittekindstraße 33, 44894 Bochum

Tagesordnung:

11. Begrüßung
12. Feststellen der stimmberechtigten Teilneh-

mer und deren Stimmenzahl
13. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlussfähigkeit

4. Beschlussfassung über die Zulassung evtl.
vorliegender Dringlichkeitsanträge

5. Rechenschaftsbericht des Verbandsjugend-
ausschusses

6. Berichterstattung über die zu verwaltenden
Mittel

7. Aussprache zu den TOP 5 und 6
8. Anträge
9. Wahl eines Versammlungsleiters und ggf.

Wahlhelfer
10. Entlastung des Verbandsjugendausschusses
11. Neuwahlen:

a) Verbandsjugendwart
b) zwei Mitglieder des Jugendausschusses

12. Verschiedenes

Anträge zum Verbandsjugendtag müssen
der Geschäftsstelle bis zum 14.01.2012
vorliegen.

Rainer Rohde, BLV-NRW Verbandsjugendwart

Anzeige

Weihnachtsferien der
Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle bleibt auch in diesem 
Jahr in der Zeit vom 23.12.2011 

bis 01.01.2012 geschlossen und ist auch 
telefonisch nicht zu erreichen.

Die Mitarbeiter
der Geschäftsstelle des 

Badminton-
Landesverbandes NRW

wünschen allen 

Ehrenamtlichen,
Mitgliedern und Freunden

des Badminton-Sports ein 

fröhliches Weihnachtsfest
und einen guten »Rutsch«

ins neue Jahr.

i i
ii i
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Bestandserhebung 
2012

Anfang Dezember 2011 erfolgt die Zusen-
dung der Formulare zur Bestandserhebung
(Stärkemeldung) per 01.01.2012.

Jedem Verein gehen ein Anschreiben und
zwei Meldebögen zu. Ich bitte darum, bis
zum 19.01.2012 (Posteingang) einen
vollständig ausgefüllten Meldebogen zu-
rückzusenden.

Sollte bis Ende Dezember 2011 einem Ver-
ein diese Sendung nicht zugegangen sein,
so wenden Sie sich bitte umgehend an die
Geschäftsstelle, damit Ihnen diese Sen-
dung nachgeschickt wird.

Ulrike Thomas, Leiterin der Geschäftsstelle

2. Kunststoffbälle                   

1. Federbälle Stand: 14.11.2011

X-B-Born Yellow X-B-Born
R.S.L Tourney No. 1 X-B-Born
R.S.L Tourney No. 4 X-B-Born
R.S.L Ace X-B-Born
R.S.L Classic X-B-Born

Aeros SILVER Tox GmbH

DIAMOND MARS ABC Diamond Sport

VICTOR Champion VICTOR
VICTOR Service VICTOR
VICTOR Maxima VICTOR
VICTOR Queen VICTOR

Dynamic 200 Dynamic

Oliver Apex 100 Oliver Sport & Squash 

Air Power 50 HEAD GERMANY GmbH
Air Power 70 HEAD GERMANY GmbH

TACTIC CLIPPER TACTIC Sport GmbH
TACTIC SILVER TACTIC Sport GmbH

Aeroflex Start BABOLAT Deutschland GmbH
Aeroflex Pro BABOLAT Deutschland GmbH
Aeroflex Tour BABOLAT Deutschland GmbH

Carlton FS GT1 Dunlop Sport GmbH
Carlton FS GT2 Dunlop Sport GmbH
Carlton FS GT3 Dunlop Sport GmbH

AS 10 Yonex
AS 20 Yonex
AS 30 Yonex
AS 40 Yonex
ACB 05 Yonex
ACB 07 Yonex

Yang Yang 202 SiamSports GbR

Premium Friendship

Airforze Tournament Active Sportswear Int., FZ Forza
Airforze 2000 Active Sportswear Int., FZ Forza

Li-Ning Aviation Plus A 300 Kason Europa GmbH

VICTOR Shuttle 2000 VICTOR

Mavis 350 Yonex
Mavis 2000 Yonex

Saison 2011/2012
Festlegung der Bälle, die in der Saison 2011/2012 im Senioren- (ohne Bundesliga) und Jugendbereich
gespielt werden dürfen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten Bällen
Meisterschaften und/oder Verbandsspiele ausgetragen werden dürfen.

Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen. Zum Training können jedoch auch an-
dere als die hier aufgeführten Bälle benutzt werden. Die Liste wird monatlich ergänzt:

Anschriftenänderungen 
der Vereine

384) TV Geldern 1862, Stefan Preiß,
Suevenstr. 8, 50679 Köln, Tel. (p.): 0221/
78960335, Mobil: 0176/23426881, E-Mail:
stefanpreiss@zweisteins.eu
467) SuS Neuenkirchen 09, Corinna Nien-
borg, Snedwinkelstr. 16a, 48485 Neuen-
kirchen, Tel. (p.): 05973/1384,
E-Mail: corinna.nienborg@web.de
479) Turngemeinde Münster v. 1862 e.V.,
Ralf Huesmann, Mozartstr. 24 b, 48291
Telgte, Tel. (p.): 02504/7320476, E-Mail:
tgralf@gmx.de

Redaktions-
schluss

BR-01-2012

12.12.2011

für die

ist der



Folgende Senioren-Veranstaltungen 
2012/2013 werden hiermit für die Vereine 
in NRW zur Ausrichtung ausgeschrieben:

1. Westdeutsche Meisterschaften (WDM) 

Termine:
05.-06.01.2013 
Westdeutsche Meisterschaft O19 
09.-10.03.2013 
Westdeutsche Meisterschaft U22 
12.-14.04.2013 
Westdeutsche Meisterschaft O35-O75 

2. Ranglistenturniere (RLT) 

zu jedem der genannten RLT-Termine werden
veranstaltet: ein NRW-RLT, ein Verbands-RLT
Nord, ein Verbands-RLT Süd und je ein Bezirks-
RLT Nord 1, Nord 2, Süd 1, Süd 2 (z. T. als Kreis-
und Bezirks-RLT)

Termine RLT Einzeldisziplinen (HE, DE)
02.09.2012, 28.10.2012,
17.02.2013, 26.05.2013

Termine RLT Doppeldisziplinen (HD, DD, GD)
15.-16.09.2012, 10.-11.11.2012,
19.-20.01.2013, 27.-28.04.2013

Bewerbungsvoraussetzungen WDM:

• mindestens acht Spielfelder
• Hallenhöhe mindestens 7 m
• Die Hallen müssen wie folgt zur Verfügung

stehen:
freitags von 14.00 bis 23.00 Uhr 
(nur WDM O35);
samstags von 8.00 bis 23.00 Uhr;
sonntags von 8.00 bis 19.00 Uhr

• Hallenreservierungen müssen schriftlich vor-
liegen.

• Einsatz des Turnierprogrammes BTP durch

den Ausrichter (Lizenz gibt es über den BLV
zum Vorzugspreis)

• Nutzung des TTV und eines Internetzugan-
ges in der Halle (Lizenz gibt es über den BLV
zum Vorzugspreis)

Bewerbungsvoraussetzungen RLT:

• mindestens sechs Spielfelder;
• Vereine mit Hallen mit mehr als sechs Fel-

dern werden bevorzugt.
• Hallenhöhe mindestens 7 m
• Die Hallen müssen wie folgt zur Verfügung

stehen:
samstags von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr;
sonntags von 8.30 Uhr bis 20.00 Uhr

• Einsatz des Turnierprogrammes BTP durch
den Ausrichter (Lizenz gibt es über den BLV
zum Vorzugspreis)

• Die in der Anlage „Ausrichterpflichten“ ent-
haltenen Angaben sind für NRW- und Ver-
bandsturniere verbindlich.

Schriftliche Bewerbungen sind mit Anga-
ben zur Halle (Hallenhöhe, Anzahl der Spielfel-
der, Felderabstände, Lichtverhältnisse, Cafeteria,
Tribünen, Lieferadresse BTP) komplett einzurei-
chen.

Für Bewerbungen ist das Excel-Bewer-bungs-
formular zu nutzen (Download). Evtl. An-lagen
bitte eingescannt als PDF o.ä. beifügen und per
E-Mail einsenden:

1. für alle WDM, NRW-RLT, Verbands-RLT bis
Donnerstag 29.12.2011 (Eingang, nicht
Poststempel) an den SpA-Vorsitzenden Bernd
Wessels

2. für alle Bezirks- und Kreis-RLT an den Zu-
ständigen im Bezirk bis Freitag, 06.01.2012
(Eingang, nicht Poststempel)

• Nord 1 an Franz-Josef Sandhövel
• Nord 2 an Helmut Wieneke
• Süd 1 an Klaus Kazmierczak
• Süd 2 an Frank Müller

Adressen siehe in der BR 7 im Adressverzeich-
nis für den Spielbetrieb 
oder im Internet auf der Verbandshomepage:
www.badminton-nrw.de 
(unter Adressen --> Funktionäre).

Turniervergabe:

Der Vorstand vergibt alle WDM auf Vorschlag
des SpA. Der SpA vergibt alle NRW-RLT und
Verbands-RLT. Erst danach vergeben die Be-
zirksausschüsse die Bezirks- und Kreis-RLT.

Auflagen für die Ausrichtung 
der Westdeutschen Meisterschaften:

Der BLV-NRW schließt für die Meisterschaften
einen globalen Sponsorvertrag ab. Für die
nächsten Jahre ist der Sponsor die Firma Yonex.
Daher sind diesem Sponsor bei allen Meister-
schaften gewisse exklusive Werberechte einzu-
räumen. Wir bitten dies zu berücksichtigen.

Finanzieller Rahmen für die Ausrichtung 

1. der Westdeutschen Meisterschaften:
Die Firma Yonex stellt dem BLV-NRW die Bälle
für alle WDM zur Verfügung. Nach der
Veranstaltung verbleiben die gebrauchten
Bälle beim Ausrichter.

Die Meldegebühren stehen dem BLV-NRW zu,
der sie auch selbst bei den Vereinen erhebt. Die
Ausrichter aller WDM erhalten vom BLV-NRW
einen festen finanziellen Zuschuss:

• für die WDM O19 in Höhe von 2.200 Euro,
• für die WDM U22 in Höhe von 1.800 Euro,
• für die WDM O35-O75 in Höhe von 

2.700 Euro.

Geld- oder Sachpreise im Gegenwert von min-
destens 30 % dieser Summen werden vom
Ausrichter zur Verfügung gestellt.

2. der Ranglistenturniere 
aller Ebenen in NRW:

Die Ausrichter aller RLT erheben und behalten
die Meldegebühren. Hiervon wird ein Preisgeld
gemäß Ranglistenbestimmungen (Anl. 2 TO)
ausgezahlt.

Bernd Wessels, Sportwart

Amtliche Nachrichten aus NRW
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Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe
86430 Fiege, Andrea (   2) STC BW Solingen--> ( 998) Anderer LV 24.10.2011

91369 Lohmann, Vitus ( 611) DJK VfL 19 Willich--> ( 998) Anderer LV 15.10.2011

115689 Peißert, Stefan ( 317) TV Hoffn.Littfeld--> ( 998) Anderer LV 10.11.2011

108557 Priggemeier, Jessica (  33) 1.CfB Köln--> ( 998) Anderer LV 15.10.2011

107502 Rex, Hanna ( 180) TV Stoppenberg--> ( 998) Anderer LV 01.11.2011

127947 Rustemeyer, Ute (  40) 1.BC Dortmund--> ( 998) Anderer LV 26.10.2011

101558 Seck, Christian ( 248) DJK Adler Brakel--> ( 998) Anderer LV 10.11.2011

131379 Wehmeier, Wiebke ( 952) BV Aachen 2009--> ( 998) Anderer LV 23.10.2011

Änderung der Spielberechtigung Stand: 15.11.2011

Ausschreibung zur Bewerbung für Senioren-Veranstaltungen 2012/2013
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Ausschreibung für die Westdeutschen Meisterschaften U13 -U19

Termin: Samstag, 14.01.2012 ab 9.00 Uhr,
Sonntag, 15.01.2012 ab 9.00 Uhr

Veranstalter: Verbandsjugendausschuss des
BLV-NRW

Ausrichter: Spvgg. Sterkrade-Nord

Austragungsort: Sporthalle der Gesamtschu-
le Osterfeld, Lilienthalstr., 46117 Oberhausen-
Osterfeld

Referee: Peter Veit

Quartierwünsche: Oberhausener Tourismus-
büro (www.oberhausen-tourismus.de),
Tel.: 0208/82457-30

Hinweis für Kaderathleten:
Bei dieser Veranstaltung muss evtl. mit der
Durchführung von Dopingproben gerechnet
werden.

1. Teilnahmeberechtigt zu den Westdeut-
schen Meisterschaften U13-U19 sind:

a) Spieler, die bei den Bezirksvorentscheidun-
gen des jeweiligen Bezirks die Plätze1 bis 4
in den Einzeldisziplinen bzw. Paare, die die
Plätze 1 bis 2 in den Doppeldisziplinen be-
legt haben.

b) Spieler, die bei den vorangegangenen West-
deutschen Meisterschaften der entsprechen-
den Altersklasse in den Einzelwettbewerben
im Semifinale oder in den Doppelwettbewer-
ben im Finale gestanden haben. Sie sind für
die entsprechende Disziplin startberechtigt.

c) Spieler oder Paare, die in den jeweils zum
Meldeschluss gültigen Ranglisten des DBV
der entsprechenden oder höheren Altersstufe
einen der ersten acht Plätze der Einzelrang-
liste oder einen der acht Plätze der Doppel-
ranglisten innehaben.

d) Die ersten 6 Jungen und Mädchen der zum
Meldeschluss gültigen Einzelranglisten des
BLV-NRW sowie die ersten 12 Jungen und
Mädchen der Doppelranglisten des BLV-
NRW und die ersten 6 Jungen und Mädchen
der Mixedrangliste des BLV-NRW jeweils in
der entsprechenden Altersstufe. Nichtbean-
spruchte Ranglistenplätze werden durch den
nächstfolgenden Ranglistenplatz ergänzt.

e) Ein Platz pro Altersklasse und Disziplin kann
durch den Verbandsjugendausschuss verge-
ben werden (Härtefallplatz).

f) Startberechtigte Schüler und Jugendliche
sind am Termin der Westdeutschen Meister-
schaften für alle anderen Veranstaltungen
gesperrt. Das gilt für die Tage, an denen die
jeweilige Disziplin ausgetragen wird. Auf
Antrag des Bundestrainer-Jugend können 
C-Kader-Spieler vom Verbandsjugendaus-
schuss von der Teilnahme befreit werden.

2. Anwesende Spieler bzw. Spielpaarungen, die
für die jeweilige Disziplin qualifiziert sind
oder die über die Bezirke als Ersatz gemel-
det worden sind, können bei Ausfall ausge-
loster Spieler eingesetzt werden. Die Ent-
scheidung über solche Einsätze trifft der Ver-
bandsjugendausschuss.

3. Der Verbandsjugendausschuss ist berech-
tigt, für die Veranstaltungen nach § 5 Ziff. 3
JSpO weitere Nennungen zuzulassen,

a) sofern diese Spieler durch übergeordneten
Einsatz an der Qualifikation verhindert wa-
ren,

b) auf Antrag der Vereine, wenn einer der Plät-
ze nach § 5 Ziff. 1.d) JSpO nicht genutzt wird
oder

c) auf Antrag der Vereine bei Nachweis außer-
gewöhnlicher Spielstärke.

4. Hat ein Spieler in der gleichen Disziplin die
Startberechtigung für mehrere Veranstaltun-
gen nach § 5 Ziff. 4 JSpO, darf er in dieser
Disziplin nur auf einer Veranstaltung starten.

5. Die Meldung der Teilnahmeberechtigten
nach § 5 Ziff. 1. Abs. a) JSpO erfolgt durch
die Bezirksausschüsse der einzelnen Bezirke,
an den Verbandsjugendausschuss des Ver-
bandes. Soll ein Spieler nicht starten, muss
er schriftlich durch den Verein bei dem ent-
sprechenden Bezirksjugendausschuss abge-
meldet werden. Diesem obliegt es dann,
Ersatz zu benennen. Die Meldung der Teil-
nahmeberechtigten nach § 5  Ziff. 1. Abs. b)
bis e) JSpO erfolgt durch die Vereine, wobei
Name, Vorname, Geburtsdatum, Spieler-
ID, Vereinszugehörigkeit und Disziplinen,
für die die Meldung gelten soll, ersichtlich
sein muss. Die Meldung hat gemäß Aus-
schreibung an die veröffentlichte Meldea-
dresse zu erfolgen. Setzen sich Paare aus
verschiedenen Vereinen zusammen, haben
beide Vereine eine Meldung abzugeben. An-

träge auf Härtefallplätze sind mit (leistungs-
sportlicher) Begründung an den Verbandsju-
gendwart zu richten.

6. Bei den Veranstaltungen nach § 5 JSpO muss
mit vom BLV-NRW zugelassenen Federbäl-
len gespielt werden. Diese werden vom Ver-
anstalter gestellt.

Disziplinen: Jungeneinzel, Mädcheneinzel,
Jungendoppel, Mädchendoppel, Gemischtes
Doppel (Mixed). Es kann in drei Disziplinen
gemeldet und gestartet werden, jedoch eine
Disziplin nicht in verschiedenen Altersklassen.

Meldegebühr: je Teilnehmer und Disziplin 5,-
Euro. Die Meldegebühr wird mit Meldung fällig
und bei Turnierbeginn in der Halle eingezogen.

Meldungen: Klaus-Peter Groß, Am Klömp-
kenshof 6, 47447 Moers, Tel.: 02841/9169815,
E-Mail: klauspeter.gross@badminton-nrw.de
Meldungen nur per Einschreiben oder per Mail
mit Rückbestätigung.

Meldeschluss: 27.12.2011. Die Meldungen
sind übersichtlich nach den Altersklassen U13,
U15, U17, U19 getrennt abzugeben. Die Rei-
henfolge der Meldung ist innerhalb der Alters-
klasse zu staffeln nach 1. JE, 2. ME, 3. JD, 4.
MD, 5. MX. Und innerhalb der Disziplin nach
Ranglistenplatzierung.

Auslosung: Freitag, 13.01.2012, 17.00 Uhr,
Haus des Sports, Sitzungszimmer 1, Südstr. 25,
45470 Mülheim an der Ruhr (Mixed und
Einzel). Das Doppel wird im Laufe des Sams-
tags, 14.01.2012, in der Sporthalle der Ge-
samtschule Osterfeld ausgelost.

Auf badmintongerechte Spielkleidung wird hin-
gewiesen! 

Spielreihenfolge: Gemischtes Doppel: Sams-
tag, Einzel (Jungen und Mädchen): Samstag,
Doppel (Jungen und Mädchen): Sonntag, Fina-
le Einzel, Doppel und Mixed: Sonntag (Den
Zeitplan entnehmen Sie bitte der Internet-Ver-
öffentlichung Anfang Januar 2012 oder fordern
ihn per Mail an.).

Bitte die Veröffentlichungen zur WDM U13-
U19 auf der Internetseite des BLV-NRW beach-
ten. Informationsupdates werden dort veröf-
fentlicht!

Rainer Rohde, Jugendwart BLV-NRW
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Ausschreibung der NRW Schüler- und Jugendturniere Saison 2012/2013

1. Kreis-Ranglistenturniere 

Samstag, 12.05.2012 - 1. Kreis-DRLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Mixed 
Sonntag, 13.05.2012 - 1. Kreis-DRLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Doppel 
Samstag, 25.08.2012 - 2. Kreis-DRLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Mixed 
Sonntag, 26.08.2012 - 2. Kreis-DRLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Doppel 
(Kreis-DRLT werden in einigen Bezirken nicht
ausgetragen. Bitte mit Bezirks-JW Rücksprache
halten.) 

Sonntag, 06.05.2012 - 1. Kreis-ERLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 
Sonntag, 16.06.2012 - 2. Kreis-ERLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 
(evtl. auch U11/je nach Bezirk) 

2. Bezirks-Ranglistenturniere, KVE, BVE 

Samstag, 16.06.2012 - 1. Bezirks-DRLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Mixed 
Sonntag, 17.06.2012 - 1. Bezirks-DRLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Doppel 
Samstag, 15.09.2012 - 2. Bezirks-DRLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Mixed 
Sonntag, 16.09.2012 - 2. Bezirks-DRLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Doppel 

Sonntag, 03.06.2012 - 1. Bezirks-ERLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Einzel 
Sonntag, 09.09.2012 - 2. Bezirks-ERLT (U11) 
U13/U15 - U17/U19 Einzel 
Auch bei den Bezirks-Ranglistenturnieren (Ein-
zel/Doppel/Mixed) kann je nach Bezirk auch
die Altersklasse U11 ausgeschrieben sein. Die
Bezirke fassen verschiedene Altersklassen zu
einem Kreis- bzw. Bezirks-Ranglistenturnier zu-
sammen. Das regelt jeder Bezirk unterschied-
lich. Bitte mit Bezirks-JW Rücksprache halten.

Samstag, 10.11.2012 - Kreisvorentscheidungen
Schüler und Jugend U11/U13/U15/U17/U19 
Sonntag, 11.11.2012 - Kreisvorentscheidungen 
Schüler und Jugend U11/U13/U15/U17/U19 
Samstag, 08.12.2012 - Bezirksvorentscheidun-
gen Schüler und Jugend U11/U13/U15/U17/U19
Sonntag, 09.12.2012 - Bezirksvorentscheidun-
gen Schüler und Jugend U11/U13/U15/U17/U19
Samstag, 02.03.2013 - Bezirksmannschafts-
meisterschaften Schüler und Jugend 
Sonntag, 03.03.2013 - Bezirksmannschafts-
meisterschaften Schüler und Jugend 

3. NRW-Ranglistenturniere 

Sonntag, 01.07.2012 - 1. NRW-DRLT U13/U15 
Sonntag, 01.07.2012 - 1. NRW-DRLT U17/U19 
Sonntag, 30.09.2012 - 2. NRW-DRLT U13/U15 
Sonntag, 30.09.2012 - 2. NRW-DRLT U17/U19 

Sonntag, 24.06.2012 - 1. NRW-ERLT U13/U15 
Sonntag, 24.06.2012 - 1. NRW-ERLT U17/U19 
Sonntag, 23.09.2012 - 2. NRW-ERLT U13/U15 
Sonntag, 23.09.2012 - 2. NRW-ERLT U17/U19 

4. NRW-Meisterschaften 

Samstag, 12.01.2013 - Westdeutsche Meister-
schaften der Schüler U13/U15 
Sonntag, 13.01.2013 - Westdeutsche Meister-
schaften der Schüler U13/U15 
Samstag, 12.01.2013 - Westdeutsche Meister-
schaften der Jugend U17/U19 
Sonntag, 13.01.2013 - Westdeutsche Meister-
schaften der Jugend U17/U19 

Samstag, 23.03.2013 - Westdeutsche Mann-
schaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 
Sonntag, 24.03.2013 - Westdeutsche Mann-
schaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 

Für die Ausrichtung der Turniere werden Sport-
hallen mit 6-12 Feldern benötigt. Es wird da-
rum gebeten, bei der Bewerbung die Anzahl
der Spielfelder mit anzugeben. Weiterhin
muss eine Bestätigung der Stadt/Gemein-
de für die Vorreservierung vorliegen. Für
die Ranglistenturniere können sich die Bewer-
ber nur für U13/U15 oder U17/U19 bewerben
(Ausnahme bei einer 12-Felderhalle möglich).

Bewerbungen sind bis zum 23. Januar 2012
schriftlich für die Turniere unter Ziffer 1 + 2 an
die Bezirksjugendwarte, für die Turniere unter
Ziffer 3 + 4 an den Verbandsjugendwart Rainer
Rohde zu richten.

Bezirksjugendwarte:
Nord 1: Hans-Bernd Ahlke 
Nord 2: Henning Schade
Süd 1: Anja Hüpperling 
Süd 2: Norbert Seidenberg 

Für die Ausrichtung der NRW-Veranstaltungen
werden Hallen mit 9 Spielfeldern (Einzelrang-
listen mind. 6 Spielfelder) benötigt; Hallen mit
Tribünen werden bevorzugt. Die Hallen müssen
samstags von 13.00 bis 21.00 Uhr (WDM von
8.00 bis 21.00 Uhr) und sonntags von 8.00 bis
21.00 Uhr geöffnet sein.

Rahmenbedingungen:

Dem Ausrichter obliegt die Turnierdurchfüh-
rung. Er hat eine Turnierleitung zu stellen.
Während der gesamten Veranstaltung besteht
die Turnierleitung aus mindestens zwei Vertre-
tern des ausrichtenden Vereins. Ausrichter die
mit der Software BTP arbeiten werden bei der
Vergabe bevorzugt.

Der Ausrichter ist zudem für die Ausstattung
der Halle organisatorisch und finanziell verant-
wortlich. Der Ausrichter hat

a) Computer/Notebook und Drucker zu stellen
b) Schreibutensilien und Büromaterialien in

ausreichender Anzahl vorzuhalten,
c) für eine angemessene Spielfeldnummerie-

rung Sorge zu tragen,
d) für Zuschauer und Teilnehmer eine Turnier-

übersicht durch Aushang zu gewährleisten
und diese kontinuierlich zu aktualisieren.

Der Ausrichter hat für die Dauer der Veranstal-
tung eine Cafeteria zu unterhalten. In der Ca-
feteria ist eine ausgewogene Auswahl an Spei-
sen (u.a. sportlergerecht) anzubieten. Das An-
bieten alkoholischer Getränke ist bei Turnieren
aller Altersklassen U19 untersagt.

Der Ausrichter ist organisatorisch, personell und
finanziell für die Beschaffung und Bereitstellung
von Ehrenpreisen und Urkunden für die Platzier-
ten 1 bis 3 in den ausgetragenen Disziplinen
zuständig.

Die Urkunden, Medaillen (Plätze 1-2) und Bälle
werden bei den NRW-Meisterschaften vom Ver-
anstalter gestellt.

Bei den Ranglistenturnieren verbleiben die Mel-
degebühren beim Ausrichter. Die Preise sollten
40% - 50% der Einnahmen der Meldegebühr
betragen.

Finanzielle Unterstützung bei 
NRW-Meisterschaften:

Das Startgeld erhält der Ausrichter, wenn 

• ab Semifinale Spielstandsanzeigen und Na-
mensschilder vorhanden sind 

• Programmheft und Auslosung zur Verfügung
gestellt werden 

• Plakatwerbung erfolgt 

Rainer Rohde, Jugendwart BLV-NRW
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Der Bezirksjugendausschuss Nord 1 
schreibt nachfolgende Veranstaltungen 
zur Bewerbung aus:

Termin: 6. Mai 2012 
Turnier: 1. Kreis-ERLT Nord 1 Schüler/Jugend
U11/U13/U15
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 9 Spielfeldern benötigt.

Termin: 6. Mai 2012
Turnier: 1. Kreis-ERLT Nord 1 Schüler/Jugend
U17/U19
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 8 Spielfeldern benötigt.

Termin: 3. Juni 2012
Turnier: 1. Bezirks-ERLT Nord 1 Schüler/Jugend
U11/U13/U15
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 8 Spielfeldern benötigt.

Termin: 3. Juni 2012
Turnier: 1. Bezirks-ERLT Nord 1 Schüler/Jugend
U17/U19
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 6 Spielfeldern benötigt.

Termin: 16./17. Juni 2012 
Turnier: 1. Bezirks-DRLT Nord 1 Schüler/Jugend
U11/U13/U15
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 9/12 Spielfeldern benötigt.

Termin: 16./17. Juni 2012
Turnier: 1. Bezirks-DRLT Nord 1 Schüler/Jugend
U17/U19
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 9/12 Spielfeldern benötigt.

Termin: 24. Juni 2012
Turnier: 2. Kreis-ERLT Nord 1 Schüler/Jugend
U11/U13/U15
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 9 Spielfeldern benötigt.

Termin: 24. Juni 2012
Turnier: 2. Kreis-ERLT Nord 1 Schüler/Jugend
U17/U19
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 8 Spielfeldern benötigt.

Termin: 9. September 2012 
Turnier: 2. Bezirks-ERLT Nord 1 Schüler/Jugend
U11/U13/U15
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 9 Spielfeldern benötigt.

Termin: 9. September 2012
Turnier: 2. Bezirks-ERLT Nord 1 Schüler/Jugend
U17/U19
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 6 Spielfeldern benötigt.

Termin: 15./16. September 2012 
Turnier: 2. Bezirks-DRLT Nord 1 Schüler/Jugend
U11/U13/U15
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 9/12 Spielfeldern benötigt.

Termin: 15./16. September 2012
Turnier: 2. Bezirks-DRLT Nord 1 Schüler/Jugend
U17/U19
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 9/12 Spielfeldern benötigt.

Termin: 10./11. November 2012 
Turnier: Kreisvorentscheidung (KVE) Nord 1
Schüler/Jugend U11/U13/U15/U17/U19
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 12 Spielfeldern benötigt.

Termin: 8./9. Dezember 2012
Turnier: Bezirksvorentscheidung (BVE) Nord 1
Schüler/Jugend U11/U13/U15/U17/U19

Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 12 Spielfeldern benötigt.

Termin: 3. März 2013
Turnier: Bezirksmannschaftsmeisterschaft 
(BMM) Nord 1 Schüler/Jugend 
Für diese Veranstaltung wird eine Halle mit
mindestens 9 Spielfeldern benötigt.

Es wird darum gebeten, bei der Bewerbung die
Anzahl der Spielfelder anzugeben.
Die Sporthalle muss am Sonntag von 8.00 bis
21.00 Uhr zur Verfügung stehen, am Samstag
von 12.00 bis 21.00 Uhr.
Eine Bestätigung der Stadt/Gemeinde über die
Hallenvorreservierung muss der Bewerbung bei-
liegen.

Bewerbungsfrist: bis zum 24. Januar 2012

Bewerbungen sind bis zum 24. Januar 2012
schriftlich, per Mail oder Fax an die u.s.Adresse
zu richten

Rückfragen/Bewerbungen sind 
zu richten an:

Bezirksjugendwart Nord 1
Hans-Bernd Ahlke, Goswinstr. 29, 48565 Stein-
furt, Tel.: 02551/82223, Mobil: 0170/3836996,
Fax: 02551/9080905,
E-Mail: hansbernd.ahlke@badminton-nrw.de

Hans-Bernd Ahlke, Bezirks-JA Nord 1

Bezirk Nord 1 

Veranstaltungsausschreibungen Saison 2012/2013

Yonex:
Namensgeber und

Förderer des
Badminton-Internats

Mülheim

Anzeige
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